




» Es wurden fünf Firmen angefragt, Gespräche geführt und die Firmen aufgefordert Angebote abzugeben.
» Von drei Firmen liegen Angebote vor.
» Die Investitionssumme liegt bei ca. 10.000 €.
» Hinzu kommen die laufenden Kosten für 

˃ die Bereitstellung des Internets 
˃ sowie je nach Betreibermodell noch die Unterhaltungskosten.





»Bürgerzentrum (BGZ)
» Ausleuchtung des Parkplatzes vor dem BGZ
» Ausleuchtung des Bereiches hinter dem BGZ



»Hallenfreizeitbades (HFZB)
- Ausleuchtung des Wartebereiches im HFZB
- Ausleuchtung der Liegewiese
- Nicht ausgeleuchtet werden sollen die 

Umkleidekabinen sowie der 
Schwimmbadbereich (wobei sich dies ggfls. 
nicht ganz vermeiden lässt)



» Jugendkulturzentrum (Jukuz)
- Ausleuchtung des Jugendcafés (zwei Räume)
- Ausleuchtung der Bereiche vor dem Café 

und der Wiese 
- Ausleuchtung der Veranstaltungsscheune



» Bahnhofsbereich
- Ausleuchtung der Wartebereiche auf den   
Bahnsteigen

- Ausleuchtung der Wartebereiche an den 
Bushaltestellen

- Als Problematisch stellt sich hier noch die 
Stromversorgung, die durch Dauerstrom erfolgen 
muss heraus. 



» WLAN wird kostenlos zur Verfügung gestellt.
» Haftung liegt beim Betreiber. Daten werden nur bei Gerichtsbeschluss herausgegeben.
» Einwahl erfolgt - je nach Betreibermodell - über SMS, E-Mail-Registrierung oder Annahme der Datenschutzbestimmungen.
» Reichweite je nach Standort und Antenne ca. 200 Meter.
» Begrenztes Zeitlimit sowie Download und Upload um Missbrauch zu vermeiden.
» Schutz durch Firewall, die durch die Firma ständig aktuell gehalten wird.



Ausleuchtungsradien bei 200 Meter



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Für Fragen stehe ich Ihnen nun gerne zur Verfügung.


